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Tagesordnungspunkt: 

Mitteilung der Verwaltung zur Anfrage Ökokonto 
 

Sachverhalt: 

Anlass 

Frau Kehl erkundigt sich zum Ökokonto des Kreises (siehe Niederschrift TOP 13 zum PLKUA 

vom 25.02.2021). Sie fragt zur finanziellen Ausstattung, zu den Maßnahmen, die in 2020 

vorgenommen worden seien und zu den Planungen für 2021. Frau Kehl wünscht, dieses Thema 

auf die Tagesordnung in der nächsten Ausschusssitzung zu setzen. 

 

Mittteilung: 

Das Ökokonto des Rhein-Kreis Neuss wird insbesondere durch die Maßnahmen der 

Waldvermehrung generiert. Auch die Anlage anderer Maßnahmen (z. B. Streuobstwiesen) ist 

möglich. Voraussetzung für die Aufnahme von Maßnahmen in das Ökokonto ist, dass diese 

ausschließlich mit kreiseigenen Mitteln angelegt worden sind. Dies bedeutet, dass Maßnahmen 

aus Sponsoring, z. B. aus der Aktion „Ein Herz für Bäume“, nicht in das Ökokonto einfließen. 

 

Die Mittel für das Ökokonto werden im Haushalt des Kreises geführt. Sie betreffen die Mittel 

für den Erwerb der Grundstücke (Sachkonto 78210000 Grundstücks- und Gebäudeerwerb) und 

die Anlage der Waldflächen (Sachkonto 54993070). Für die Anlage von Waldflächen sind in 

den Jahren 2020 und 2021 jeweils 20.000,- Euro eingestellt. Der limitierende Faktor bei der 

Anlage von Waldflächen und anderen ökologischen Anlagen ist, aufgrund der angespannten 

Situation auf dem Grundstücksmarkt, der Erwerb von Grundstücken (in der Regel Ackerland). 
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Im Folgenden sind die finanziellen Mittel für diese Grunderwerbe für 2020 dargestellt, sowie 

die Planung für 2021: 

 

Haushaltsjahr 2020 

Ansatz: 210.000,- Euro  

Ergebnis: 140.697,- Euro 

Flächengröße: 2 Erwerbe im Gesamtumfang von 24.131 qm 

 

Haushaltsjahr 2021 

Ansatz: 210.000,- Euro  

Geplante Grunderwerbe (noch in Verhandlung): 1 Erwerb im Umfang von ca. 14.000 qm 
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